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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 05.02.1958

Norm

JN §41

JN §43

ZPO §240 Abs1 A

ZPO §412

ZPO §441

Rechtssatz

Richterwechsel nach § 412 ZPO berechtigt die beklagte Partei nicht, erst bei der erneuerten Streitverhandlung die

Einrede der sachlichen Unzuständigkeit zu erheben; trotz Neudurchführung der Verhandlung besteht keine

Möglichkeit mehr, befristete und bis zum Richterwechsel versäumte Einreden nachzuholen.

Entscheidungstexte

5 Ob 2/58

Entscheidungstext OGH 05.02.1958 5 Ob 2/58

Veröff: EvBl 1958/103 S 163 = RZ 1958/6 S 89

5 Ob 220/62

Entscheidungstext OGH 13.09.1962 5 Ob 220/62

Beisatz: Richterwechsel gibt nicht neuerlich die Möglichkeit, sich gegen eine Klagsänderung auszusprechen. (T1)

5 Ob 119/65

Entscheidungstext OGH 03.06.1965 5 Ob 119/65

Veröff: SZ 38/94
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